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Beratungsfolge Status Termin Art der Beratung 
Ausschuss für Feuerwehr-, Markt- und 
Ordnungsangelegenheiten 

öffentlich  Vorberatung 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich  Vorberatung 

Rat öffentlich  Entscheidung 
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Verzicht auf Durchführung des Vareler Weihnachtsmarktes 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt – und Ordnungsangelegenheiten am 
18.01.2010 wurde schon einmal darüber beraten, auf die Durchführung des Vareler Weih-
nachtsmarktes aus finanziellen Gründen zu verzichten. 
Es wurde seinerzeit kein Beschluss gefasst; die Verwaltung wurde beauftragt, Gespräche mit 
der Vareler Werbegemeinschaft und der Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Varel 
GmbH darüber zu führen, ob es möglich ist, die bisherigen Teilnehmer des Vareler Weih-
nachtsmarktes am Adventsmarkt zu beteiligen. Danach sollten dann Gespräche mit den bis-
herigen Teilnehmern des Vareler Weihnachtsmarktes geführt werden. 
 
Das Gespräch mit Vertretern der Werbegemeinschaft Varel e.V. sowie der Wirtschaftsförde-
rung und Stadtmarketing Varel GmbH hat am 03.02.2010 stattgefunden. Dabei hat sich ab-
gezeichnet, dass die Veranstalter des Adventsmarktes gerne interessierte Vereine oder Pri-
vatpersonen beteiligen möchten, welche bisher den Vareler Weihnachtsmarkt beschickt ha-
ben. Das Standgeld einschließlich aller sonstigen Kosten, wie z.B. Hüttennutzung, wird sich 
in einem sehr verträglichen Rahmen halten, wobei diese Beträge aber doch höher sein wer-
den, als die bisher gezahlten Standgelder des Vareler Weihnachtsmarktes. 
Die Werbegemeinschaft und die Marketing GmbH wiesen aber ausdrücklich darauf hin, dass 
den Vereinen bzw. Privatpersonen nicht erlaubt werden wird, Getränke auszuschenken. Die 
hohen Kosten der Gesamtveranstaltung mit dem täglichen musikalischen Rahmenprogramm 
müssen durch die gewerblichen Teilnehmer finanziert werden. 
Die Marketing GmbH bietet den Vereinen aber an, gemeinsam andere Angebotsmöglichkei-
ten zu erarbeiten, um Einnahmemöglichkeiten zu erhalten. 
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Aufgrund dieser positiven Aussagen fand dann am 17.02.2010 ein Gespräch mit allen bisher 
am Weihnachtsmarkt beteiligten Vereinen, Institutionen und Privatpersonen statt. Vertreter 
der Werbegemeinschaft Varel e.V. und der Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Varel 
GmbH haben dann weitere Einzelheiten bekannt gegeben. So betragen die Kosten für den 
Zeitraum von Donnerstag bis Freitag voraussichtlich 40,00 € und für den Zeitraum Samstag 
bis Mittwoch voraussichtlich 50,00 €. Darin sind alle Kosten enthalten und auch die Hütte ist 
vorbereitet und fertig geschmückt. 
Es wurde nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Vereine in den Adventsmarkt 
eingegliedert werden und Ihnen dafür Lösungsmöglichkeiten angeboten werden sollen. 
 
Die bei dieser Besprechung anwesenden Privatpersonen haben erklärt, sehr wahrscheinlich 
am kommenden Adventsmarkt teil zu nehmen. Die Vertreter der anwesenden Vereine wer-
den dieses in der nächsten Zeit besprechen und sich dann wieder melden. Bei den Vereinen 
handelt es sich um den Kinderschutzbund Varel, die ev.-luth. Kirchengemeinde, die Baptis-
tengemeinde Varel, den Schützenkreis Varel sowie die Schützenvereinigung Obenstrohe 
 
Die Marketing GmbH wird alle Teilnehmer des Weihnachtsmarktes 2009 nochmals anschrei-
ben und auf das neue Konzept hinweisen. 
 
Die Rumänienhilfe Varel hat bereits vor der Besprechung der Stadt Varel gegenüber erklärt, 
dass sie nicht mehr an Weihnachtsmärkten teilnehmen wird, egal wer auch Veranstalter ist. 
 
Es fand ein weiteres Gespräch mit einem Schausteller statt, der in den vergangenen Jahren 
seine Geschäfte jeweils in der Vorweihnachtszeit in der Schloßstrasse aufgebaut hatte. Es 
wurde eine Einigung hergestellt, um zu verhindern, dass in der Vorweihnachtszeit mehrere 
Veranstaltungen in der Innenstadt gleichzeitig stattfinden. Weitere Einzelheiten werden in 
Kürze von der Marketing GmbH verhandelt. 
 
Aus den vorgenannten Gesprächen wird deutlich, dass es ohne größere Probleme möglich 
ist, den bisherigen Vareler Weihnachtsmarkt in den privat organisierten, mehrwöchigen Ad-
ventsmarkt zu integrieren. Die Initiative der Vareler Werbegemeinschaft sollte unterstützt 
werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Ja Nein 
 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

Direkte 
jährliche 

Folgekosten 

 
Finanzierung 

Sonst. einmalige oder 
jährliche laufende Haus-

haltsauswirkungen 

 
Einsparung 
9.000,00 € 

 
0,00 €  Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von       € zur Verfügung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
      € 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Auf die Durchführung des Vareler Weihnachtsmarktes auf dem Schloßplatz wird verzichtet. 
Die bisher beteiligten Vareler Vereine, Institutionen und Privatpersonen erhalten die Möglich-
keit, am Vareler Adventsmarkt teilzunehmen. Die Werbegemeinschaft Varel e.V. sowie die 
Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Varel GmbH unterstützen die Vereine im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten. 
 


